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Aufgabe 1: (4 Punkte)
Die Universität Freiburg hat 5 Studierende, die eine Hiwi-Stelle an einem der Lehrstühle be-
setzen können.

• Arno, spezialisiert in Kommunikationssysteme, Betriebssysteme, Softwaretechnik und
Künstliche Intelligenz

• Bertram, spezialisiert in Kommunikationssysteme und Betriebssysteme

• Cindy, spezialisiert in Kommunikationssysteme, Softwaretechnik und Bildanalyse

• Daniela, spezialisiert in Kommunikationssysteme

• Emma, spezialisiert in Betriebssysteme

Jeder der fünf Lehrstühle möchte genau einen HiWi einstellen, der auch in dem entsprechen-
den Gebiet spezialisiert ist.

1. Formalisieren Sie das Problem als Matchingproblem und geben Sie hierzu einen bipartiten
Graphen an.

2. Zeigen sie mit Hilfe des Heiratssatzes, dass es kein perfektes Matching gib

Aufgabe 2: (4 Punkte)
Sei G der Graph mit

A(G) =



0 0 1 0 0 0 0 0 0
0 0 1 0 0 0 1 0 0
0 0 0 0 1 0 0 0 0
0 0 1 0 1 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0 1 0
0 0 0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 2 0 0 0
0 0 1 0 0 0 0 0 0
1 2 0 1 1 0 0 0 0


1. Wenden Sie den Algorithmus zur Topologischen Sortierung aus der Vorlesung an um

zu entscheiden ob der Graph azyklisch ist. Wählen Sie dabei immer den Knoten mit
dem kleinstmöglichen Index. Geben Sie für jede Runde L0, σ(vi), sowie die durch den
Algorithmus entstandene topologische Sortierung an.

2. Geben Sie einen gerichteten Graphen mit n Knoten an, der die maximale Anzahl an unter-
schiedlichen topologischen Sortierungen besitzt. Berechnen Sie die Anzahl und beweisen
Sie die Maximalität.
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3. Geben Sie einen gerichteten Graphen mit n Knoten an, der die minimale Anzahl von
topologischen Sortierungen besitzt.

Aufgabe 3: (2 Punkte)
Wir betrachten den Graphen Kn, d.h. den vollständigen ungerichteten Graphen mit n Knoten,
wobei jeder Knoten mit jeweils genau einer Kante mit den übrigen Knoten verbunden ist. Ent-
hält der Graph einen Eulerweg? Falls nein: Wie viele Kanten muss man mindestens hinzufügen,
damit der Graph einen Eulerweg enthält? Beantworte die Frage in Abhängigkeit von n.
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